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Kunst und Kultur im Fokus: Festival
junger Künstler startet in Bayreuth

Nachwuchskünstler aus 20 Nationen treffen sich 2024 in
Bayreuth, um Kunst, Kultur und KI in einem inspirierenden

Festival zu erkunden.

Festival junger Künstler in Bayreuth: Ein
Schritt in die Zukunft der Kultur

In Bayreuth, einer Stadt mit reicher kultureller Tradition, findet
das jährliche Festival junger Künstler statt, das in diesem Jahr
unter dem Leitmotiv „Zukunft“ steht. Die Intendantin Sissy
Thammer ist der festen Überzeugung, dass Kunst selbst in
Krisenzeiten bedeutend bleibt und eine wichtige Rolle für die
Gesellschaft spielt.

Die Rolle der Kunst in Krisenzeiten

Das Festival, das in seiner 74. Ausgabe stattfindet, versammelt
250 Künstlerinnen und Künstler sowie angehende
Kulturmanager aus 20 Nationen. Diese Vielfalt trägt dazu bei,
das Festival als Plattform für den Austausch und die
gemeinsame Entwicklung künstlerischer Projekte zu nutzen.
Thammer betont, dass die aktuellen globalen Krisen die Kunst-
und Kulturschaffenden stark beeinflussen. Sie sieht jedoch auch
die Möglichkeit, dass Kunst als Vorreiterin gesellschaftlicher
Veränderungen agieren kann. „Kunst hat immer wieder
bewiesen, dass sie in der Lage ist, Menschen zu verbinden und
zu inspirieren“, erklärt sie in einem Interview.



Nachhaltige Verantwortung des Festivals

Das Festival sieht sich in der Verantwortung, über die reine
Präsentation von Kunst hinauszugehen. „Wir möchten eine
Verbindung zur Gemeinschaft schaffen und auch diejenigen
ansprechen, die normalerweise keine klassischen Konzerte
besuchen“, sagt Thammer. Durch Feste, geselliges
Beisammensein und anregende Gespräche soll ein breiteres
Publikum erreicht werden. Die Intendantin ermutigt die jungen
Talente, ihre Resilienz zu stärken und die Verantwortung für die
Zukunft der Kultur zu übernehmen.

Künstliche Intelligenz und ihre
Herausforderungen

Ein zentrales Thema in diesem Jahr ist die Auseinandersetzung
mit Künstlicher Intelligenz (KI) in der Musik. Ein Symposium wird
verschiedene Aspekte erörtern, einschließlich der Chancen und
Risiken, die KI für die Kulturbranche bereithält. Thammer ist
optimistisch, hat jedoch auch Bedenken: „Ich habe mir selbst
auferlegt, keine Angst vor KI zu haben, jedoch dürfen wir die
Herausforderungen, insbesondere im Hinblick auf
Arbeitsplatzsicherheit für Komponisten, nicht ignorieren.“ Sie
sieht die Möglichkeit, dass KI die kreative Arbeit von Musikern
gefährden könnte, insbesondere bei der Komposition von
Werbemelodien.

Vertiefung der künstlerischen Ausbildung

Das Festival bietet den Teilnehmern nicht nur die Gelegenheit
zum Auftritt, sondern auch zur Weiterbildung. Dieser Aspekt ist
für die Zukunft der darstellenden Künste entscheidend.
Thammer ist überzeugt davon, dass die Leidenschaft und das
Engagement der Nachwuchstalente das Fundament für die
künftige Entwicklung der Kunst und Kultur legen werden. „Wir
haben so viele hochmotivierte junge Menschen, die mit frischen
Ideen und Talenten überzeugen“, resümiert sie.



Für die kommende Generation von Künstlern und
Kulturmanagern öffnet das Festival in Bayreuth somit nicht nur
Türen zu neuen Projekten, sondern auch die Möglichkeit, aktiv
an der Gestaltung ihrer kulturellen Zukunft mitzuwirken. In einer
Zeit, in der die Gesellschaft mit zahlreichen Herausforderungen
konfrontiert ist, bietet das Festival junger Künstler eine Plattform
für Hoffnung, Kreativität und Innovation.
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